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Ein Pornofilm, eine medizinische Untersuchung, ein 

blutig endender Stierkampf und badende Kinder in 

einem Schwimmbad – Jonathan Littell schildert einen 

flirrenden Tagtraum in einer bestechend scharfen, an 

Vorbildern wie Louis-René des Forêts oder Maurice 

Blanchot geschulten, geschliffenen Sprache. Die immer 

wiederkehrenden geometrischen Figuren und der flie-

ßende Wechsel von der einen in eine neue Situation 

erinnern an die Bilder von Francis Bacon. Die kreisen-

den, nichts im Unklaren lassenden Sätze brennen sich 

dem Leser ein und hallen in ihm als Erlebnisse zwi-

schen Traum und Wirklichkeit nach. 

Nach »Ein Sonntag im Sommer« 2009 erscheint bei 

Matthes & Seitz Berlin nun ein weiterer Erzählband 

von Jonathan Littell. Ein garstiger Text, ein Spiegelka-

binett, in dem man ins Leere greift, wenn man ver-

sucht, etwas festzuhalten.
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Jonathan Littell, geb. 1967 in New York, ging in Paris 

zur Schule und absolvierte ein Studium in Yale. Der 

vielsprachige Übersetzer, Journalist und Schriftsteller 

schreibt auf Französisch. Für seinen in Frankreich wie 

in Deutschland gleichermaßen umstrittenen Roman 

»Die Wohlgesinnten« wurde er u.a. mit dem »Prix

Goncourt« ausgezeichnet. 


